
US Thinktank CEI verklagt NASA (GISS)
wegen Datenblockade zum Klimawandel!

Auf dem Weg bis zu diesem Schritt haben wir enthüllt, wie die NASA mit Hilfe
ihrer Einrichtungen und auf Kosten der Steuerzahler eine NASA-fremde Webseite
betreibt, um “Skeptiker” anzugreifen und eine sehr verdächtige Plattform für
eine spezielle politische Agenda zu unterstützen. Diese Kampagne diente auch
dazu, der besonders hier in Frage stehenden Pfründe (James Hansens Goddard
Institute for Space Studies, oder GISS) mehr Budgetmittel und höheren Rang zu
verschaffen. Sie hat auch dazu gedient, das Renommee der beteiligten
Wissenschaftlern zu erhöhen. Auf Kosten des Steuerzahlers arbeiten sie zäh am
größten ökonomischen Eingriff unserer Geschichte. (Das beschreibe ich
detailliert in meinem neuen Buch Power Grab).

Wegen des Drucks auf die NASA in der Folge einer Nachrichtensendung im
Dezember 2009 (December 2009 news story), in der ihre Spielchen angeprangert
wurden, haben wir wichtige E-mails aus den ungefähr 2000 freigegebenen
erhalten. Sie enthalten auch das Zugeständnis gegenüber einem Wetterredakteur
[der Zeitung] USA Today, dass das GISS der NASA lediglich ein Modellierungs-
Büro ist, welches die Temperaturdaten der CRU benutzt, wo der Klimagate-
Skandal ausgebrochen war. Dies bedeutet, dass die „unabhängige
Temperaturreihe“ tatsächlich eine ist, die gar nicht existiert. Als Folge von
Klimagate wurde sie zurückgezogen, nachdem die Hüter der Daten zugaben, dass
sie alle Originaldaten verloren hatten.

Ob nun die Behauptungen der CRU wirklich erfunden waren, was nach der Lektüre
der scheußlichen antiwissenschaftlichen Kampagne dieser Meute völlig
plausibel erscheint, ist egal, weil die Nicht-Existenz im juristischen wie im
wissenschaftlichen Sinne genau so angesehen wird wie eine Fälschung. Wir
wissen bereits, dass zwei der vier angeblich „unabhängigen Temperaturreihen“
den Bach hinunter gegangen sind. Und es sind die einzigen zwei, die
Gegenstand von so etwas wie einer genauen Überprüfung waren.

Auch haben wir in den letzten Monaten Erfolge auf dem Verwaltungsweg erzielt,
nachdem die NASA bestritten hatte, dass die von der NASA erzeugten und in
ihren Einrichtungen befindlichen Dokumente ihre eigenen wären, wenn sie auf
einer externen Aktivisten- und Propaganda-Seite bearbeitet und verwaltet
würden, nämlich auf RealClimate.org. Ursprünglich hatte die NASA den Zugang
zu diesen Dokumenten verweigert (sie tut das immer noch) mit der Begründung,
dass die vom Steuerzahler finanzierten Wissenschaftler in Nebenbeschäftigung
gearbeitet hätten, und dass diese Dokumente folglich nicht wirklich
Staatseigentum wären.

Unsere Klage hat zum Ziel, die Veröffentlichung dieser Datenreihen und
anderer Dokumente zu erzwingen, für die die Öffentlichkeit gezahlt hat, auf
deren Zugang sie ein Recht hat, das aber seit Jahren der Öffentlichkeit
verweigert wird.
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Den Originalartikel finden Sie im American Spectator hier

Weitere Informationen finden Sie hier
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